




Anj.
Entwurf

des

Leichen-Conducts
Sr. Durchl. des Herrn General-Feldmarſchalls

Chevalier de Saxe, wie ſolcher in der
Ordnung folget.

S.—
e Wunitions-Karren.

J vie Artillerie in drey Zuge eingetheilet, mit r2. Kanonen nebſt ihren

Die erſte Brigade fuhret
Herr General Graf von Baudiſſin Excellenr.
Herr GeneralMajor von Borck.
Ein Eſcadron von Sacken, Chevaux-Legers.
Drey Eſcadrons Garde du Corps.
Zwey Bataillons LeibGrenadierGarde.
Ein Rataillon von Prinz Xavier.
Ein Portier. Hinter dieſen folgen die Liverey-Bedienten und Haus

Officianten.
Das KreudenPferd, ſo geritten wird.
Die FreudenSahne, ſo ein Officier tragt, und auf jeder Seite 1. Un

terOfficier mit Kurzgewehr.
Das TrauerPferd, von zwey Stallknechten gefuhrt.
Die TrauerSahne, ſo ein Officier tragt, und auf jeder Seite ein Un

terOfficier mit Kurtgewehr.Die beyden SecondeMarſchoalle gehen unmittelbar vor denen Ehrenjeichen

vorher. Dieſe ſind:
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Der Herr GeneralKriegsZahlmeiſter, Koegel.
Der Herr GeneralAuditeurLieutenant Muller.
Ein Kiſſen, worauf die Handſchuh und Sporen, wird von einen Ca

pitain getragen, dem auf jeder Seite ein Unter-Officier mit
Kurigewehr gehet.

Ein Kiſſen, worauf das Cascqluet, wird ebenfalls von einem Capitain
getragen, dem auf jeder Seite ein Unter-Offizier mit Kurzge

wehr gehet.
Ein Kiſſen, worauf die Feldbinde, Degen und CommandoStab,

ebenfalls von einem Capitain getragen, dem auf jeder Seite
ein Unter-Offizier mit Kurzgewehr gehet.

Ein Kiſſen, worauf der Heinrichs-Orden, auch von einen Capitain
getragen, und mit zwey Unter-Offiziers gedeckt.

Ein Kiſſen, worauf der weiſſe Adler-Orden, auch von einen Capitain
getragen, und mit zwey UnterOffiziers gedeckt.

Der LeichenWagen mit 6. Pferden beſpannet, die Pferde werden
jedes von einen Stallknecht gefuhret.

Neben dieſen Leichen-Wagen 16 Unter-Offiziers, 8. auf jeder Seite,
4. Stabs-Offlziers und 8. Capttains ſeitwarts denen Unter
Offuiers, als, auf jeder Seite zwey Stabs-Offiziers und

vier Capitains.Die beyden erſten Marſchalle gehen unmittelbar vor denen Herren Leichen

begleitern. Dieſe ſind:
Der Herr Kriegsiath Querner.

Der Herr Kriegsrath Schmieder. kDie ſammtlichen relp. Herren Leichenbegleiter.

Die andere Brigade fuhrt:

Der GeneralLieutenant von Gersdorf.
Der Herr General-Major von Benckendorf.
Zwey Bataillons von Block.
Ein Bataillon von Prinz Anton.
Zwey Eleadrons von Arnimb Curaſſter.
Zwey Eſeadrons von Sacken, Cheveaux-Legers.Nun kommen die Caroſſen, welche hinter dem Le chenConduete nach ihrem

Range folgen.

Puncte,



Puncte,
Welche bey dem Leichenbegangniſſe Sr. des verſtorbenen Hrn.

General-Feldmarſchalls Cheval. de Saxe Durchl.
zu obſerviren:

1)  Jas Ajuſtemenr derer Herren Officiers von der Jnfanterie, iſt in weiſ

ſen Camaſchen.
2.) Das Corps derer Herren Officiers von denen drey Jnſanterie:Regimen

tern, wird bey dieiem Leichen-Conduct ſtatt der Eſpontons die Degen

fuhren.
3) Die Herren Generals, ſo die Brigade commandiren, erſcheinen in ihrer

ordinairen Uniform; diejenigen GeneralsPerſonen aber, ſo die Leiche be

gleiten, haben ſchwarze Weſten.

49 Sammtliche Offieiers haben Flohre um die Arme.

5.) Den gten Marn a. e. als am Bearabnißtage Nachmittaas punct halk twen
Uhr ſollen das AriillerieDetaſchement, ingleichen ſammtliche Eſcadrons

und Bataillons vor des verſtorbenen General Feldmarſchalls Garten,
nach der ihnen anbefohlenen Ordnung aufmarſchiret ſtehen.

6.) Die Herren ExercitienObriſtLieutenants von der Cavallerie und Jnfan
terie, werden ſich zugleich auch daſelbſt einfinden, und vom Anfang bis

tu Ende die Ordnung dieſes LeichenConduets beſorgen.

7.) Die hier garniſonirenden Regimenter Jnfanterie, holen, ſo bald die Batail
lons auf ihrem Rendez-vous formiret, durch ihre Grenadier-Compagnien,

die Fahnen bey des Herrn Gouverneurs Excellenz ab.

8.) Jede Eſcadron erhalt s Pfund Puloer. Jedes Bataillon z6 Pfund.

9) Der LeichenConduct gehet von dem Leichenhauſe aus, zum Pirnaiſchen
Thore herein, uber den Neumarkt, Judenhof, bey dem Bruhliſchen
Palais vorbey, zwiſchen dem Schloſſe urd der Kathol. Kirche, der ver

wittweten Churfurſtinn, Konial. Hoheit Palais vorbey, durch den Ta
ſchenberg, die Schloßgaſſe, Abilsdruffer Gaſſe, durch beſagtes Thor,

nach Friedrichſtadt.

10.) Nach
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10.) Nach geſchehener Abfeuerung derer aegebenen General de Chargen,
wird vom rechten Flugel mit Tröup abmarſchiret. Der Marſch gehet
ſucceßive pom rechten Flugel vor die Front nach dem linken Flugel bis
an die Oſtrabrucke, wo jedes Corps in denen Alleen aufmarſchiret, ſich
in Compagnien ſetzet, und die Grenadier-Compagnien die Fahnen wie
der zu Jhro des Herrn Gouvernturs Excellen; bringen.

11.) Die Salven derer Eſcadrons und Bataillons erfolgen nach jedesmaliger
Abfeuerung derer zwolf Kanonen folgendergeſtalt: Die 4 Eſcadrons von
rechten Flugel commandirt der Herr General-Major von Winkelmann.

Die General de Charge: Der Herr General Major von Bork die drey
Bataillons vom rechten Flugell. Der Herr GeneralMajor von Ben

kendorf die drey Bataillons vom linken Flugel, und der Herr Obriſte
Nitzſchwitz die 4 Eſcadrons pom linken Flugel.

Dresden, den gten Mertz— 1774.
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